
Falsche Lagerung in einem Chemie-Betrieb

Am frühen Morgen bemerkte ein Dachdecker, der in der Nähe eines Chemie-Betriebes arbeitete, eine Explosion und
mehrere Stichflammen, die aus dem Dach einer Lagerhalle schlugen. Es handelte sich um das Lacklager des Chemie-
Betriebes. 

Gefahr durch Selbsterwärmung ignoriert
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Die alarmierte Feuerwehr konnte den
Brand auf den Eingangsbereich der
Halle begrenzen. Vor Ort stellte ein
IFS-Gutachter fest, dass es eine Ver-
puffung von Nitrocellulose gegeben
hatte. Brennende Nitrocellulose war
dadurch an die Wand geschleudert
worden, das Dach wurde bereits im
frühen Brandgeschehen zerstört.

Die Brandmeldeanlage der Halle wurde
durch die Explosion zerstört. Deshalb
konnte sie auch den auf die Explosion
folgenden Brand nicht detektieren. Es
folgte lediglich eine Störungsmeldung
der Anlage. Solche Störungsmeldun-
gen werden aber nicht zur Feuerwehr
weitergeleitet. Der Brand wurde erst
durch den zufällig in der Nähe befind-

lichen Dachdecker an die Feuerwehr
gemeldet.

Der Versicherungsnehmer gab an,
dass im Brandbereich zum Zeitpunkt
des Schadens lediglich ein ange-
brochenes Gebinde mit Nitrocellulose-
wolle gestanden habe.

Die angebrochenen Fässer lasse er
abends in das Lager stellen, weil es
dort eine Brandmeldeanlage gibt. Auf
dem Hallenboden im Bereich der Tür
fand der Gutachter Abdrücke, die
belegten, dass während des Brandes
mehrere Gebinde dort gestanden
haben müssen.

Proben der Nitrocellulosewolle wurden
im IFS-Labor untersucht. Das Ergebnis:
Schon geringe Mengen des getrock-
neten Materials neigen zur Selbst-
erwärmung, wobei die erreichte Maxi-
maltemperatur vom Volumen abhängt. 

Bei einer schnellen Trocknung des mit
Ethylalkohol getränkten Cellulose-
nitrates steigt die Temperatur so stark
an, dass es zu einer Verpuffung kom-
men kann. Im Sicherheitsdatenblatt
des Herstellers wird ausdrücklich vor
der Explosionsgefahr im Falle einer
Trocknung gewarnt. In dem Chemie-
Betrieb wurde die Nitrocellulosewolle
vollkommen unsachgemäß gelagert. �

Bild 1: Der Brandschwerpunkt vor der Tür (1) und Rauchgasfahnen an der Wand (2)
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Bild 2: Abdrücke auf dem Boden im Bereich der Tür …

Bild 3: … passen zu den Gebinden mit Nitrocellulosewolle.
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